
Waldbesuche, was ist zu beachten! 
 
Der Wald bleibt auch während Hitze und Trockenheit ein wertvoller 
Erholungs- und Lebensraum. Der Wald ist kein Park, sondern ein 
Naturraum. Wer ihn betritt, bewegt sich auf eigene Verantwortung und 
muss sich der waldtypischen Gefahren bewusst sein. Dazu gehören 
beispielsweise herabfallende Äste, abbrechende Kronenteile oder 
umstürzende Bäume. Bei Erholungseinrichtungen, entlang stark 
frequentierter Wege, Feuerstellen und an Strassen beurteilen die 
zuständigen Waldeigentümer:innen, Gemeinden und Forstbetriebe die 
Situation laufend. 

 
Dennoch ist beim Waldbesuch besondere 
Aufmerksamkeit erbeten:  
Es gehört zur Eigenverantwortung der 
Waldbesuchenden, sich über die Risiken zu informieren 
und mit offenen Sinnen den Wald zu betreten und sich 
entsprechend zu verhalten. Beobachten Sie Ihre 
Umgebung, meiden Sie Aufenthalte unter sichtbar 
geschädigten oder abgestorbenen Bäumen, verlassen 
Sie den Wald bei starkem Wind oder Gewittern. 
Respektieren Sie Absperrungen und Anweisungen 
der Waldeigentümer, Forstdienste und Behörden. 
 
Bleiben Sie aufmerksam! Danke. 
Waldchefin  
 


